
gerhaus Möhringen ist für 
Herbst 2023 geplant. 

Nähere Informationen fol-
gen auf der Häfner & Züfle 
Hompage und überhaupt in 
Möhringen.   red

sagt Chantal Häfner mit einem 
Lächeln. „Wir wollen gerne die 
Möglichkeit bieten, uns unab-
hängig von einem Sterbefall 
kennenzulernen und um Fra-
gen loszuwerden.“ So die Ant-
wort auf die Frage, warum Häf-
ner & Züfle zu allem, was sie 
sonst machen, solche Veran-
staltungen anbieten. 

„Außerdem ist es uns wich-
tig, das Thema Tod aus der Ta-
buzuone zu holen und für 
Trauernde da zu sein.“ Ein 
neues Angebot entstehe der-
zeit in Möhringen. In Zusam-
menarbeit mit der katholi-
schen und evangelischen Kir-
chengemeinde, der Caritas so-
wie Häfner & Züfle Bestattun-
gen wird gerade  „Trostraum“ 
geplant. „Trostraum“ soll ein 
Begegnungsfrühstück werden, 
für alle, die eine Verlusterfah-
rung haben. Der Start im Bür-

gart-Wangen statt.  Zu zwei 
weiteren Veranstaltungen lädt 
das Team liebevoll besonders 
herzlich in die Breitscheid-
straße 44a ein: Am Montag, 15. 
Mai um 18 Uhr findet bereits 
zum vierten mal das Ge-
sprächskonzert „TodGlü-
cklich“ statt. Die Zuhörerin-
nen und Zuhörer dürfen sich 
auf Tiefgang mit der Violinis-
tin Judith Calvelli-Adorno, der 
Akkordeonistin Janina Rüger-
Aamot, der Rednerin Ute Züfle 
sowie auf Sekt und Selters 
freuen. Genau einen Monat 
später liest Judith Brauneis, 
leitende Präparatorin der 
Technischen Universität Mün-
chen und Notfallseelsorgerin, 
aus ihrem Buch „Im Himmel 
gibts Lachs“.  „Im Himmel 
Lachs und bei Häfner & Züfle 
gibts dazu eine Weinprobe mit 
dem Weingut Baumgärtner“, 

helfen mit ihrem Verlust best-
möglich zu leben. Somit ist Le-
ben auch beim Abschied un-
endlich wichtig.“ 

TodGlücklich-Konzerte 
und Café Tod
Leben mit dem Tod ist nicht 
einfach. Hierfür und für alle 
Interessierten haben Häfner & 
Züfle das Café Tod 2019 ins 
Ländle geholt. Seit Herbst 
2022 findet dieses wieder als 
echte Begegnung statt. Der 
nächste Kaffee wird gekocht 
am Donnerstag, 1. Juni mit An-
gelika Schram, Gesprächsbe-
gleiterin für die gesundheitli-
che Versorgungsplanung. 
Ebenso  am 3. August mit Sabi-
ne Schief, schwäbische Herz-
humoristin, Kabarettistin, 
Trauerrednerin. Das Café Tod 
findet jeweils um 16 Uhr in der 
Begegnungsstätte in Stutt-

W ir haben mal nach-
gefragt: Was gibt es 
Neues aus dem Hau-

se Häfner & Züfle zu berich-
ten? „Oh, vieles“, erzählt 
Chantal Häfner. „Wir sind am 
wachsen und so froh und 
dankbar über unser tolles 
Team“. Wie wir erfahren, ist 
aus den zwei Frauen das „Team 
liebevoll“ geworden, zu dem 
momentan 15 Personen zäh-
len. Auch einen Ausbildungs-
platz gibt es wieder zu verge-
ben. Die HäZüs, wie sie mitt-
lerweile auch genannt werden, 
freuen sich über Bewerbun-
gen. „Es ist ein so wunderschö-
ner, abwechslungsreicher Be-
ruf, bei dem man so viel Gutes 
tun kann“, weiß im Hause Hä-
Zü jede und jeder. 

Endlich wieder 
Seminare  vor Ort
Ute Züfle freut sich, dass end-
lich wieder Veranstaltungen 
stattfinden können. „Endlich 
wieder Seminare vor Ort hal-
ten, endlich wieder Gruppen 
und Kreise empfangen, end-
lich wieder Leben – auch wenn 
das in einem Bestattungs-
unternehmen paradox klingen 
mag“, sprudelt es aus ihr he-
raus und sie berichtet weiter: 
„Ohne enge Vorschriften kann 
auch das letzte Fest lebendi-
ger, lebensnaher geplant wer-
den. Ausserdem ist es uns sehr 
wichtig, Hinterbliebenen zu 

 „Team liebevoll“ lädt ein
Was soll man über
 „die zwei Frauen“ noch 
schreiben? Sind sie im 
Großraum Stuttgart 
doch längst mehr als 
bekannt für die gute 
Adresse des liebevollen 
Abschiednehmens.

Chantal Häfner (links) und Ute Züfle haben ihr Team erweitert – und sind auf der Suche nach einer oder einem Auszubildenden. Foto: z
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